
Frank Menzel jetzt Vorstandsvize der IGH� 
Neue Vortragsreihe über die Bedeutung Hanaus als Industriestandort 

VON REINHOLD SCHUTT 

Hanau - Der Chemiker Profes­
sor Dr. Frank Menzel wurde 
am Dienstagabend zum neuen 
stellvertretenden Vorstands­
vorsitzenden der Interessen­
gemeinschaft Hanauer Alt­
stadt (IGHA) gewählt. Die 
Wahl wurde notwendig, weil 
die beiden bisherigen Stellver­
treter im Vorstand,. Peter E. 
Wolf und Pfarrerin i. R. Gesine 
Krotz, aus persönlichen Grün­
den beziehungsweise Arbeits­
überlastung vorzeitig von ih­
ren Ämtern zurücktraten. Bei­
de wollen jedoch im Beirat der 
Interessengemeinschaft wei­
ter mitarbeiten. 

Dazu wird es, so seine Ankün­
digung, eine eigene Vortrags­
reihe geben. Der neue stellver­
tretende Vorstandsvorsitzen­
de wird diese Aufgabe im IG­
HA-Vorstand übernehmen. 

In seinem Programmaus­
blick auf das weitere Jahr 2020 
machte Werner Bayer neugie­
rig auf eine Reihe interessan­
ter Angebote. 

So wird am 20.September 
die erfolgreiche Jazzsängerin 

April 

Joan Faulkner mit der Hanau­
er Kultband Sugarfoot Stom­
pers im Großen Saal der Alten 
Johanneskirche auftreten. 
Auch soll · das Buchprojekt 
.,60 Jahre Jazz an der Hola" 
nun zur Druckreife gebracht 
werden. Ihre Tonträgerreihe 
„Musikalisches Hanau" will 
die IGHA mit einer CD erwei­
tern, auf der eine 2002 ent­
standene, . bislang unveröf­
. fentlichte Aufnahme der So-

Sam•tat, 4.April, t.00•15.00 Uhr

► IGHA.Slich•rflobmarlrt 
Marttllit,:aße (Freiheitsplatz bis Altsllldter Markt) 

Samstag, 4. April, 10.00-18.00 Uhr 
► 2J. IGHA.Sauem• & Schlammermarkt 
Vom Schlossplatz. bis zum Altst�dter Markt
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listen Dave Glasser, Gustl May­
er, Dirk Raufeisen und Gregor 
Beck zu hören sein soll. 

Insgesamt 48 Vorträge wer­
den sich - wie in den Vorjah� 
ren - Bildungs- und Ge­
schichtsthemen widmen, wo 
immer möglich mit einem his­
torischen Bezug zu Hanau. Bei 
diesen Angeboten kooperiert 
die IGHA erneut mit örtlichen 
Bildungsträgern wie der 
Volkshochschule, dem Ge-
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Die reguläre Neuwahl der 
Vereinsspitze findet turnusge­
mäß erst im kommenden Jahr 
statt. Mit Menzel erhoffen sich 
Vorstand und Beirat der Inte­
ressengemeinschaft zugleich 
auch Impulse für Themen, die 
sich mit,der industriellen Ent­
wicklung Hanaus beschäfti- ' 
gen. Vorstandschef Werner · 
Bayer blickte in seinem Be­
richt dabei auch auf den In­
dustriestandort Wolfgang, 
"der eine für Deutschland be­
deutende Forschungs- u;nd . 
Entwicklungsstätte" mit Ein­
fluss auf die Mobilität sei. Es 
gelte, in der Bevölkerung das 
Wissen über diesen Hanauer 
Industriestandort zu fördern. 

Programm in neuem Gewand: Interessante Veranstaltungen gibt es auch in diesem Jahr wie­
der bei der Interessengemeinschaft Hanauer Altstadt. FOTOS: REl,NHOLD SCHUTT 
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schichtsverein, der Karl-Reh­
bein-Schule, 'der Wette­
rauischen Gesellschaft und 
dem Evangelischen Forum. 

Die IGHA-Jahresausstellung 
(31. Oktöber bis 21. November 
im Kulturforum am Freiheits­
platz) widmet sich diesmal 
dem Pianisten Professor Gün­
ter Ludwig, der in Großkrot­
zenburg geboren wurde. An­
lass ist dessen 90. Geburtstag. 
Im Oktober wird es auch wie­
der eine Veranstaltung „Lyrik 
unterm Ginkgobaum" unter 
Mitwirkung von Chor und Or-
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neuer Vorstandsvize 

ehester der Karl-Rehbein­
Schule geben. In dieser erfolg­
reichen musikalisch-literari­
schen IGHA-Reihe gab es bis­
lang schon zwölf Veranstal­
tungen. Das IGHA-Jahrespro­
gramm ist im Internet erhält-
lich. 
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